
 

Gemeinderat Chur

Sitzung vom 04. September 2025

An den Stadtrat von Chur

Interpellation betreffend offene städtische Darlehen und Bürgschaften sowie deren Rückzahlungs- bzw.

Risikomodalitäten

Die Stadt Chur steht vor finanziellen Herausforderungen. Zahlreiche Grossprojekte belasten die Stadtkasse

zunehmend. In dieser angespannten Lageist es aus Sicht der SVP zentral, dass sämtlichefinanziellen Ver-

pflichtungen undRisiken transparent offengelegt werden.

Insbesondereinteressiert uns, in welchem Umfang die Stadt Chur Darlehen und Bürgschaften an Dritte ge-

währt hat - sei es an Institutionen, UnternehmenoderEinzelpersonen — und bei Darlehen, wie diese rückge-

führt werden. Ebensostellt sich die Frage, welche Risiken aus Bürgschaften für die Stadt bestehen. Da die

Geschäftsprüfungskommission (GPK) aufgrund ihrer gesetzlichen Verschwiegenheitspflicht keine Auskünfte

erteilen darf, ist eine öffentliche Klärung durch den Stadtrat notwendig.

Vor diesem Hintergrundbitte ich den Stadtrat um die Beantwortung folgenderFragen:

1. Welche Darlehen und Bürgschaften hat die Stadt Chur seit dem Jahr 2020 gewährt? Wir bitten um

eine Auflistung mit folgenden Angaben:

1.  Empfänger/in (bei fehlender Nennung aus datenschutzrechtlichen Gründen: mindestens

Angabeder Kategorie, z. B. Unternehmen,Verein, Privatperson)

2. Darlehens- bzw. Bürgschaftsbetrag

Datum der Gewährung

4. Zweckbestimmung

us

2. Welche Rückzahlungsmodalitäten (bei Darlehen) bzw. welche Konditionen und Bedingungen(bei

Bürgschaften) wurden jeweils vereinbart? (z. B. Laufzeit, Zinssatz, Tilgungsart, Sicherheiten, Haf-

tungsumfang)

3. Wie hochist der aktuelle Bestand an offenen Darlehen und der Gesamtumfang der bestehenden

Bürgschaften per 31. August 2025?

4. Wie wird die Einhaltung der Rückzahlungsmodalitäten bei Darlehen sowie die Risikokontrolle bei

Bürgschaften überwacht und sichergestellt?

5. Gab esin denletzten fünf Jahren Fälle von Zahlungsverzug, Ausfällen oder Inanspruchnahmen von

Bürgschaften? Wennja, wie wurde damit umgegangen?

6. WelcheKriterien gelten für die Vergabe von Darlehen und Bürgschaften? (z.B. Bonitätsprüfung, po-

litische oderstrategische Zielsetzungen)

7. Wie wird sichergestellt, dass die Stadt nicht in eine Rolle als „Bank” gerät, die mit SteuergeldernRisi-

ken eingeht, welche private KreditinstituteTr en?

Bl Stadt ChurIch danke Ihnenfür die Beantwortung dieser Fragen.

Eingereicht anlässlich der
Sandra Adank FOF. 20257
Gemeinderätin, SVP Chur
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Marco Michel, Stadtschreiber
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Name Partei (Visum) Mintsene

Adank-Arioli Sandra SVP | / ; D

Brüesch Flavia Freie Liste & >
Grüne

Cabalzar Corina SP Ce.

Cangemi Vincenzo SP OLA

a
Carigiet Fitzgerald Angela SP [a

Casale Giulia SP |

Curschellas Silvio Die Mitte LR,

Danuser Géraldine GLP |be heLt, W/E
Good Rainer FDP Wb

HegnerWalter SVP /

KamberPeter SVP

Liesch Leonie Die Mitte 2

Lütscher Daniel FDP

Meyer Johannes GLP LE
(

" Freie Liste & N 74,Nett Schatz Martina area Mi .

Salis Johann Ulrich SVP Uf

= a’

Schneider Tino Die Mitte / \ 6. IN

Schnee Anal Freie Liste & A, [
Grüne

Trost Kiran SP ME a >

Weingart Giancarlo FDP Y / Z ams
yd

Z'Graggen Sandy FDP K / / £ ( a     
Datum: À a. PS


